
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 23.03.2023 (22:26) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Bezirksoberliga Herren Mitte

SV Broitzem II : TTC Berkum 
Donnerstag, 23.03.2023, 20:00 Uhr

9:1-Erfolg für den TTC Berkum beim SV Broitzem II

Im Spiel der Bezirksoberliga Herren Mitte traf der SV Broitzem II am Donnerstag, den 23. März im
17. Saisonspiel auf den TTC Berkum. Die Gäste entführten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte dabei
sehr sicher. Das Satzverhältnis von 9:29 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit
zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Marco Graeber. Auffällig
war, dass der SV Broitzem II diese Partie mit 4 und der TTC Berkum mit einem Ersatzspieler bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Dombrowski / Bilke-Sorganow die Begegnung
mit 1:3 gegen Graeber / Krause abgaben und eine Niederlage kassierten. Bei ihrer 0:3-Niederlage
gegen Spatz / Weiß wurden Acar / Bodnar unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Deutlich nach
Sätzen war die 0:3-Pleite von Kleye / Juchmann gegen Henke / Kohlmann. Da war final wirklich
nichts zu holen. Die Anzeigetafel zeigte also ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Beim 0:3 gegen Fabian Spatz fand Jacek Dombrowski von Anfang an kaum Mittel und Wege, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Carsten Bilke-Sorganow hatte danach gegen Marco Graeber bei
seinem 0:3 kaum eine Chance. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Stand von 0:5 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Nach einem Erfolg für Özkan Acar sah es
kurzzeitig aus, doch konnte er eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Sascha Henke
letztlich nicht ins Ziel bringen. Was war das für eine Wendung des Spiels! Es dauerte eine Weile, bis
Robert Bodnar sein 3:2 gegen Marvin Krause feiern konnte. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Unglücklich war
Oliver Kleye dann in der Begegnung gegen Gideon Kohlmann, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. In toller
Verfassung präsentierte sich Peter Juchmann im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Benjamin Weiß. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 1:8. Keinen Punkt beisteuern konnte Jacek Dombrowski im
Spiel gegen Marco Graeber, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Dombrowski nun bei 6:19, während Graeber
bislang 19 Siege und 10 Niederlagen zu verzeichnen hat. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der
Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diese Niederlage hat der SV Broitzem II in der Saison nun 0 Saison-Siege, 16 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 24.03.2023 gegen den
VTTC Concordia Braunschweig an. Für den TTC Berkum steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TSV Schöppenstedt am 25.03.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 17:15 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SV Broitzem II

Doppel: Dombrowski / Bilke-Sorganow 0:1, Acar / Bodnar 0:1, Kleye / Juchmann 0:1 
Einzel: J. Dombrowski 0:2, C. Bilke-Sorganow 0:1, Ö. Acar 0:1, R. Bodnar 1:0, O. Kleye 0:1, P.
Juchmann 0:1 

 TTC Berkum
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Doppel: Spatz / Weiß 1:0, Graeber / Krause 1:0, Henke / Kohlmann 1:0 
Einzel: M. Graeber 2:0, F. Spatz 1:0, M. Krause 0:1, S. Henke 1:0, B. Weiß 1:0, G. Kohlmann 1:0


